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Unser Landtag – wir 
forschen nach



Demokratie lebt durch 
unser Mitgestalten. Sie 
findet nicht nur im Parla-

ment oder in Regierungsbüros 
statt, sondern immer dort, wo 
Menschen gemeinsam an Ent-
scheidungen arbeiten. Dieses 
„miteinander Arbeiten“ bildet 
auch den Kern unserer bewähr-
ten „Werkstatt für Demokratie in 
Oberösterreich“. Ich freue mich 
daher sehr, dass das Landhaus 
auch heuer wieder als span-
nende Werkstatt für mehr als 
400 Jugendliche dienen darf. 
Die jungen Menschen erfahren 
in den Workshops aus erster 
Hand – direkt von den Land-
tagsabgeordneten – wie Ober-
österreich regiert wird und wie 
unser politisches System funk-
tioniert. Das Ergebnis der ein-

gehenden Beschäftigung mit 
diesen und anderen zentralen 
Themen der Demokratie finden 
sie auf den kommenden Seiten.
Die Schülerinnen und Schü-
ler beweisen damit klar, dass 
sie Verantwortung für die Zu-
kunft übernehmen. Und diese 
Zukunft hält große Herausfor-
derungen für uns alle bereit. 
Seitens der Landespolitik ist es 
unsere klare Aufgabe, die jun-
gen Menschen noch besser in 
demokratische Entscheidun-
gen einzubinden und für unser 
demokratisches System zu be-
geistern. Die „Werkstatt für De-
mokratie“ ist dazu ein wichtiger 
Baustein. 
Viel Freude mit der vorliegen-
den Zeitung und vielen Dank an 
alle, die sie ermöglicht haben!

Max Hiegelsberger
Präsident des Oö. Landtags

Auf Demokratie bauen
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Demokratie bedeutet, das 
Recht geht vom Volk 
aus. Dabei gibt es freie 

und faire Wahlen. Sie ist eine 
Staatsform mit grundlegenden 
Rechten und Pflichten, die für 
alle gelten. Sie zeichnet sich 
durch Gewaltenteilung aus. Das 
bedeutet, die Macht im Staat 
wird aufgeteilt, sodass keine 
einzelne Person oder Partei an 
der Macht ist und die Macht 
missbrauchen kann. Es gibt die 
indirekte und die direkte Demo-
kratie. Direkte Elemente sind 
Bereiche, in denen die Bevölke-
rung direkt über bestimmte An-
gelegenheiten entscheidet. Die 
indirekten Elemente sind jene 
Bereiche, in denen gewähl-
te Abgeordnete tätig sind und 
Entscheidungen treffen, also 
zum Beispiel im Parlament. In 
einer Demokratie müssen all 
jene, die von Entscheidungen 
betroffen sind, mitbestimmen 
dürfen. Das ist über das Wahl-
recht geregelt. Das Recht zu 
wählen ist allerdings an die 
Staatsbürgerschaft gekoppelt. 
Viele Menschen, die zwar in 
Österreich leben, aber keine 
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, sind deswe-
gen von den meisten Wahlen 
ausgeschlossen. In der Demo-
kratie gelten grundsätzlich ein-
fache Mehrheitsentscheidun-
gen. Allerdings sind dem auch 
Grenzen gesetzt. Zum Beispiel 

dürfen Verfassungsgesetze nur 
geändert werden, wenn min-
destens zwei Drittel der Abge-
ordneten zustimmen. 
Wir wollten es jetzt auch von 
vier Abgeordneten wissen: 
Was bedeutet Demokratie? 
In unserem Interview zu Gast 
waren vier Abgeordnete des 
Oö. Landtages: Frau Bammer 
(NEOS), Herr Naderer (ÖVP), 
Herr Handlos (FPÖ) und Frau 
Häusler (MFG). Ihre Antworten 
auf die Frage „Was bedeutet 
Demokratie?“ lauteten wie folgt: 
Gut, dass es die Demokratie 
gibt, denn sie ist wertvoll. Es ist 
wichtig, dass die Jugendlichen 
mitentscheiden dürfen und ihre 
Meinungen preisgeben. Auch 
sind die Entscheidungen des 
Volkes wichtig, die braucht es 
für eine Demokratie. Wir fanden 
das Interview mit den Abgeord-
neten sehr interessant! 

Was bedeutet Demokratie?

„Der Begriff Demokratie ist 
griechisch und heißt übersetzt: 
Herrschaft des Volkes.“

Die 
Demokratische  

Republik 
Österreich

Bei einer Wahl wählen wir unsere 
VertreterInnen. In unserem 

Namen beschließen sie Gesetze, 
die für ein gutes Zusammenleben 

wichtig sind.

Wahlen

Ist ein Bundesstaat, der aus neun 
selbständigen Bundesländern 

gebildet wird. Die Bevölkerung 
wählt ihre VertreterInnen.

Autorinnen und Autoren 
(13 bis 15 Jahre alt)
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Ist Wählen wichtig? Du 
hast die Wahl!

„Wir finden, dass PolitikerInnen 
Kompromisse finden sollen, 
damit sie besser für uns 
Entscheidungen treffen können.“

Demokratie
Demokratie bedeutet die 

Herrschaft des Volkes. Das heißt, 
wir dürfen mitbestimmen, wie 

sich die Politik in unserem Land 
entwickelt. 

Politik
Das Wort Politik leitet sich vom 

griechischen Wort „Polis“ ab. 
Mit Politik ist all das gemeint, 

was das Zusammenleben der 
BürgerInnen regelt.

Autorinnen und Autoren 
(13 bis 15 Jahre alt)

Wählen ist eines der 
wichtigsten Grun-
delemente der Demo-

kratie. Was alles gewählt wird 
und in welchen Abständen, 
haben wir uns heute näher 
angeschaut. Der Oö. Landtag 
wird alle sechs Jahre gewählt. 
Doch was macht der Landtag 
eigentlich? Er ist für die Lan-
desgesetzgebung, das Lan-
desbudget, die Kontrolle der 
Landesregierung und vieles an-
dere zuständig. Es wird jedoch 
nicht nur der Landtag in Öster-
reich gewählt, sondern noch 
vieles mehr. Alle fünf Jahre wird 
der Nationalrat gewählt. Alle 
sechs Jahre wählen die Öster-
reicherInnen eine/n neuen Bun-
despräsidentenIn. Zudem wird 
alle fünf Jahre das Europäische 
Parlament gewählt.
Das Wahlalter in Österreich 
und Malta ist 16 Jahre. Das ist 
in Europa einzigartig! 2007 hat 
der Nationalrat das bundes-
weite Wahlalter von 18 auf 16 
Jahre gesenkt. Österreich hat 
dadurch eine Vorreiterrolle in 

Europa. Andere europäische 
Staaten überlegen jetzt auch, 
jüngeren Menschen das Wäh-
len zu ermöglichen.
Heute hatten wir die Möglich-
keit, mit Abgeordneten aus 
dem Landtag zu reden. Frau 
Bammer (NEOS) meinte, dass 
es wichtig ist, dass 16-Jährige 
wählen dürfen. Herr Handlos  
(FPÖ) stimmte ihr zu, und mein-
te, dass die beschränkte Ge-
schäftsfähigkeit (bis 18 Jahre) 
auch überprüft und vielleicht an 
das Wahlalter angepasst wer-
den sollte. Herr Naderer (ÖVP)
hat betont, dass die Demokra-
tie von den Menschen lebt, die 
an ihr beteiligt sind. Er hat uns 
dazu angehalten, uns zu en-
gagieren. Frau Häusler (MFG) 
sagte dann noch, dass Politik 
nicht nur Sache von PolitikerIn-
nen sein soll, sondern von allen 
BürgerInnen. 
Uns ist auch wichtig, dass wir 
an unserer Schule respektvoll 
und demokratisch miteinander 
Entscheidungen treffen.
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SprechblasentextDemokratie 
bedeutet Zusammenarbeit 

und Mitbestimmung.



In den Medien hört man im-
mer wieder, dass ein Ge-
setz geändert wurde. Aber 

was sind Gesetze und wo ent-
stehen sie? Gesetze sind prin-
zipiell Regeln, die von der Be-
völkerung eingehalten werden 
müssen. Es gibt Gesetze, die 
für ganz Österreich gelten. Das 
sind Bundesgesetze. Allerdings 
gibt es ihn jedem Bundesland 
unterschiedliche Gesetze. Die-
se heißen Landesgesetze. Wir 
erklären euch jetzt, wie so ein 
Landesgesetz entsteht! Die 
Entstehung eines Landesgeset-
zes ähnelt dem eines Bundes-
gesetzes. Es gibt vier Möglich-
keiten, wie Gesetzesvorschläge 
an den Landtag herangetragen  
werden können. Das kann ge-
schehen durch einen Gesetzes-
vorschlag durch die Landesre-
gierung, durch Abgeordnete, 
durch einen Ausschuss oder 
durch eine Initiative der Ober-
österreicherInnen. Das Gesetz 

wird dann vorbereitet und aus-
diskutiert. Danach wird das Ge-
setz im Landtag beschlossen 
und anschließend beurkundet. 
Bevor das Gesetz dann wirklich 
in Kraft tritt, wird es noch veröf-
fentlicht. 
Im Workshop konnten wir auch 
unsere Gäste zu einem aktuel-
len Thema befragen. Wir stell-
ten die Frage, ob der aktuelle 
Krieg in der Ukraine auch Ein-
fluss auf unsere Gesetze hat 
und noch haben wird. Alle Gäs-
te waren fest davon überzeugt, 
dass wir in Zukunft Gesetze 
anpassen müssen, um mit den 
Herausforderungen dieses 
Krieges umgehen zu können. 
Beispiele waren, dass man ver-
mehrt auf erneuerbare Energie 
zurückgreifen und diese auch 
ausgebaut werden sollte oder 
wie man mit flüchtenden Men-
schen umgehen sollte und was 
in Zukunft aus unserer Neutrali-
tät werden wird. 

Gesetze und ihre 
Entstehung

„Die Menschen sollten sich an 
Gesetze halten, denn nur so 
ist ein faires Zusammenleben 
möglich.“

Demokratie
Demokratie bedeutet auch 

Zusammenarbeit und Mitmachen.

Autorinnen und Autoren 
(13 bis 14 Jahre alt)



11DEIN LANDTAG OBERÖSTERREICH 17. Mai 2022



Die Werkstatt für Demokratie
in Oberösterreich

IMPRESSUM 4.Klasse, MS St.Oswald 
Markt 71
4271 St.Oswald/Freistadt

Konzept, Mediendidaktische Betreuung 
und Umsetzung:

Agentur Müllers Freunde GmbH
1070 Wien   Gutenberggasse 1/13
www.muellersfreunde.at

.

Impressionen aus dem Workshop


